
Jalires-Bericlit

über das

Wirken des naturhistorisrhen Vereins im Jahre 1857.

^^as verflossene Jahr hat in unserm Vcreinsleben weder ausser-

ordentliche Ereignisse, noch besonders bedeutungsvolle Erwerbungen mit

sich gebracht. Nichts desto weniger können wir uns der erlebten Erfah-

rungen nur freuen, indem die wachsende Thcilnahmc des Publikums in

der abermaligen Vermehrung der Mitglieder sich aussprach (es sind in

diesem Jahre 46 neue Mitglieder beigetreten) und auch die Sammlun-

gen des Vereins manchen werthvollen Zuwachs erhielten.

Bekanntlich haben wir bei Anlegung unserer Sammlungen den dop-

pelten Zweck im Auge, einmal, ein möglich vollständiges Bild der Natur-

Produkte unseres Regierungs - Bezirkes zusammen zu stellen , dann aber

auch über diese Gränzen hinaus, dasjenige unsern Sammlungen einzuver-

leiben , was zur allgemeinen Belehrung , zur Kenntniss der Hauptformen

der organischen Natur dienen kann. In Beziehung auf die erstere Aufgabe

nähern sich einzelne Abiheilungen unserer Sammlungen bereits der Voll-

ständigkeit und wenn auch andere derselben von dieser Vollständigkeit

noch weit entfernt sind, so bieten sie doch dem Anfänger in naturhistori-

schen Studien ein reiches Material zur Belehrung.

Wie werthvoll aber naturhistorische Sammlungen nicht nur demjeni-

gen sind, der sich mit einer flüchtigen Bekanntschaft hervorragender

Einzelnheiten begnügt, sondern insbesondere dem Jünger der Wissenschaft,

der in irgend einem Fache sich gründliche Kenntnisse erwerben will, das

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



kann wohl nur derjenige ermessen , welcher , entfernt von solchen Hilfs-

mitleln, nur mi( einem Handbuchc versehen, die Bestimmung der ihn

umgebenden Naturkörper versucht hat.

Da der Stand unserer Sammlungen in Beziehung auf den Regierungs-

Bezirk S ch w a b e n und N e u b u r g ganz von dem Fleisse abhängt;

mit welchem einzelne Abtheilungen der Organismen untersucht wurden,

so wollen wir in Küree darstellen, was in der naturhistorischen Durch-

forschung unseres Kreises bereits geschehen ist, und wie viel noch zu

thun übrig bleibt.

Beginnen wir mit der Zoologie. Zuerst wurde es von Franz

Paula von Schrank unternommen, eine Fauna von ganz Bayern aufzu-

stellen *) und zwar von diesem zu einer Zeit , wo Bayern noch nicht den

gegenwärtigen Besitzstand hatte, wo namentlich der grösste Theil unseres

Regierungs - Bezirkes noch nicht zu Bayern gehörte. Schon deswegen können

uns Seh ran k's Mittheilungen für unseren Zweck nur von untergeordnetem

Wcrthe sein. — Zum zweitenmale wurde dieser Versuch von dem seligen

Forslrathe von Koch unternommen. Leider konnte dieser gründliche

und unermüdliche Forscher sein Werk nicht zu Ende führen. Für die

höheren Thierklassen, Säugethiere und Vögel, sind uns seine Arbeiten,

die sich auf Bayern in seinem gegenwartigen Bestände beziehen, auch

jetzt noch von grossem Werthe.

Die Fauna boica von Jak. Ernst von Beider und Dr. Carl

Wilh. Hahn unifasst die Wirbellhiere. — Einzelne Beiträge zur Fauna

Bayerns sind auch in Jakob Sturm 's: „Deutschlands Fauna" ent-

halten. —
Erst in neuerer Zeit wurde es auch von den Herren Max G e m-

minger und Fahrer versucht, eine Fauna boica zu liefern. Leider

musste das mit prachtvollen Abbildungen ausgestattete und viel verspre-

chende "Werk nach wenigen Lieferungen aus Mangel an Theilnahme zu

erscheinen aufliören. — .

Werke, die sich speziell auf die Fauna des ganzen Regierungs-

Bezirkes beziehen, sind noch keine erschienen.

*) Fauna boica von F. P. v. Seil rank. iN'iirnberg 1798.
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Was uns in Beziehung auf die Säugethiere desselben bekannt

ist, veidanlieu wir zum grösslen Tiieil den unennüdlichen Nachforschun-

gen unseres Herrn Leu. Einen Beilrag zu der speziellen Naturgeschichte

des Luchses hat uns in unserm X. Jahres -Berichte (S. 65.) Herr Dr. Gross

geliefert. So allgemein bekannt nun auch die grösseren Säugethiere sind,

so dürften unter den kleineren derselben, namentlich unter der Klasse der

Nager noch manche Arten sein, von welchen wir keine Kenntniss haben.

Ihre Aufspürung ist oft mit grossen Schwierigkeiten begleitet und nur

Personen, welche vollkommen freie Müsse dazu haben, oder solche, welche

ihr Benif oft in Wald und Feld führt, können iu dieser Beziehung zur

Bereicherung unserer Fauna beilragen.

Von den Vögeln, welche in unserm Regierungs - Bezirke vorkom-

men , hat Herr Leu bereits in unserem VIII. Jahres - Berichte (S. 15.)

ein Verzeichniss milgetheilt. Zu diesem Verzeichnisse hat derselbe im

IX. (S. 43 f. f.) und in dem gegenwärtigen Berichte Nachträge geliefert

und seine fortgesetzten Aufzeichnungen werden uns ohne Zweifel zur

vollständigsten Kenntniss der Ornis unseres Kreises fuhren.

Ueber die Amphibien unserer Umgebung hat Herr Dr. Körb er

in unserem VIH. Jahres - Bprichle (S. 35 f. f.) eine Abhandlung mitge-

thcill. Bei der geringen Zahl , durch welche diese Thierklasse in der

kälteren Zone repräsentirt wird, lässt sich kaum erwarten, dass zu den

dort aufgezählten Arten neue hinzukommen werden.

Ueber die Fi

S

che unserer Gewässer hat Herr Grandauer schon

früher (VI. Bericht S. 21) seine Erfahrungen milgetheilt. Da aber seine

Nachforschungen sich nur auf die benachbarten Gewässer beziehen , so

dürfte sein Verzeichniss durch die Fische der Donau, des Bodensees und

der kleinen Alpenseen manchen Beitrag erhalten.

Von der Insekten-Welt sind vorzüglich die Schmetterlinge

und Käfer der Gegenstand eifriger Nachforschung gewesen. Ueber erstere

sind die von unserm Mitgliede, Herrn Kassier Frey er, herausgege-

benen : „Beiträge zur europäischen Schmellerlingskunde ," in welchen

auch viele Schmetlerlinge unserer Gegenden beschrieben und abgebildet

.iw
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sind, weltbekannt*). Im vorliegenden Berichte theilt derselbe eine topo-

graphische Skizze über die Schmetterlingsfauna Füssens mit.

Viele wichtige Entdeckungen verdanken wir auch in dieser Beziehung

den eifrigen Nachforschungen der Herren J. G. Bischoff, A. Gran-
dauer, C. Dietz und H oll weg.

So vielfach auch die Käfer der Gegenstand gründlicher Untersuchung

waren, so ist doch über die Käfer -Fauna unseres Regierungs- Bezirkes

noch sehr wenig durch den Druck veröffentlicht worden. In unserm

Vit. Berichte hat Herr Bezirks - Geometer Stark in Immenstadt eine Mi t-

tlieilung über das Vorkommen einiger seltener Gebirgskäfer gemacht, von

welcher wir eine Fortsetzung lebhaft wünschen.

Vor etwa 40— 50 Jahren erschien ein Verzeichniss über die Käfer

im Landgericht Zusmarshausen.

Ueber die Käfer -Fauna unserer näheren Umgebung dürfen wir aus

der Feder eines unserer Entomologen wohl bald einen Bericht erwarten.

*) In folgenden Werken sind Beiträge zur Kennfniss der Schmetterlinge unseres

Regierungs - Bezirkes enthalten

:

Hübner, Jak., Beiträge zur Geschichte der Schmetterlinge. I. u. II. Bd.

Augsburg 1786 — 1790. 8.

— — Larvae Lepidopterorum, mit nur wenig Bogen Text.

— — Sammlung europäischer Schmetterlinge. 4. Augsburg 1794 — 1826;

fortgesetzt von Carl Geyer und Heinrich Schäfer.

— — Sammlung auserlesener Vögel und Schmetterlinge. 1793.

Lang, Verzeichniss seiner Schmetterlinge u. s. w. Augsburg 1789. 8.

Frey er, C. F., Beiträge zur Geschichte europ. Schmetterlinge. I. — III. Bd.

mit 144 illunünirten Kupfern. Augsburg 1827 —1830.

— — Neuere Beiträge zur Schmetterlingskunde 1833 — 37 ; I. — VII. Bd.

mit 680 Kupfertafeln.

— — Die schädlichsten Schmetterlinge Deutschlands 1839 u. 1857 ,
mit

12 illuminirten Kupfertafeln.

^ — Verwüstungen der Wiesgründe in den Ortsfluren Lechhausen, Stetz-

ling und Friedberger - Au. Isis von Oken 1834. S. 157.

^ — Ueber die Verwüstungen im Ries bei Nürdlingen durch die Raupe

der N. Gamma. — Isis von Oken.
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lieber diellautflügler, Zweiflügler, Netzflügler, Gerad-

flügler und Halbf lügler unseres Rcgierungs - Bezirkes ist uns bei-

nahe gar nichts bekannt.

Dasselbe gilt von den Krustenthieren und Würmern.
Die genannten Abiheilungen der Insekten, die durch die Rolle, welche

sie im Haushalte der Natur spielen, eine so grosse Wichtigkeit besitzen,

bieten noch ein weites und dankbares Feld der Untersuchung und der

Verein würde gewiss gerne solche, die sich die Erforschung einer dieser

Ordnungen zur Aufgabe machen würden, so viel als möglich mit Hilfs-

mitteln unterstützen.

Aus der grossen Abtheilung der Weich thiere, welche freilich ihre

zahlreichsten Vertreter in den Meeren besitzen, sind uns nur die Land-
undSüsswasserschnecken näher bekannt. Von Herrn y. Alten wurde

ein Werkchen mit Abbildungen der um Augsburg vorkommenden heraus-

gegeben. Seine Erfahrungen wurden durch die Bemühungen des Herrn

Faggeroth vervollständigt; doch fehlen in dessen Sammlung noch viel-

fällig die Bestimmungen neuerer Autoren.

Betrachten wir den Zustand unserer Kenntniss von der P f 1 a n z e nd eck

e

unseres Bezirkes, so können wir, so weit diess die Gefässpflanzen
betriflFt , mit demselben vollkommen zufrieden sein ; können auch immer

noch neue Arten aufgefunden werden , wie uns H o 1 1 e r bewies , welcher

im verflossenen Herbste in den Allgäuer Alpen zehn neue Spezies ent-

deckte, so nähert sich unsere Kenntniss über die vorkommenden Arten

doch immer mehr der Vollständigkeit. Ueberdies ist die Flora des Be-

zirkes in Beziehung auf die Bedingungen des Pflanzenlebens, auf Klima

und Boden von ausgezeichneten Forschern zum Gegenstand der Unter-

suchung gemacht worden. Das Gebiet jenseits der Donau wurde von den

Herren Prof. Schnitzlein und Frickhinger *), das Gebiet von der

Donau bis zu den Alpen von Herrn Prof. Otto Sendtner**) pflanzen-

*) Die Vegetations -Verhältnisse der Jura- und Keuper- Formation in den Thä-

lern der Wörnitz und Altmühl, geschildert von Dr. Adalbert Schnitzlein

und Albert Frickhinger. Nördlingen 1849.

*) Die Vegetations - Verhältnisse Südbayerns nach den Grundsätzen der Pflanzen-

Geographie und mit Bezugnahme auf Landes - Cultur
,

geschildert von Otto

Sendtner. München 1854.
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geographisch untersucht. Auf die Boden - Verhältnisse der Pflanzen bezie-

hen sieh vier von Herrn Roth e gelieferte Arbeiten in unseren IJerichten. *)

Die Darstellung kleinerer Florengebiete sind aus der Umgebung von Augs-

burg **) und Memmingen ***) vorhanden ; in dem gegenwärtigen Bericht

liefert Herr Rektor Pollac einen Beitrag zur Flora des Donauthales.

In Beziehung auf die Cryptogamen unseres Gebietes ist der

Stand unserer Kenntnisse aulTalleiKl weit zurück. Nur die Moose sind

durch die Untersuchungen der Herren Prof. Sendtner und Dr. Ho 11 er

in den AUgäuer Alpen ,
der Herren Pfarrer K ö b e r 1 i n und Zeiclmungs-

Lehrer Büchele um Memmingen und des Herrn Lehrer Caflisch um

Augsburg näher bekannt.

Mit der Untersuchung der Flechten in der Umgebung Augsburgs

hat sich seit einiger Zeit Herr Prof. P. Kuhn beschäftigt und wir hoffen

später über die gewonnenen Resultate Mitlheilung zu erhalten.

Von der Klasse der Algen liegt eine Mappe mit Original -Zeich-

nungen der in der nächsten Umgebung von Augsburg vorkommenden von

Herrn Caflisch vor.

Von den Pilzen sind uns durch die Bemühungen des Herrn

Dr. K ö r b e r die um Augsburg vorkommenden grösseren Formen bekannt

geworden.

Für den Mineralogen bietet unser Kreis ein sehr undatikbares

Feld, indem derselbe nur sehr wenige einfache Mineral - Spezies auf-

weisen kann.

Desto wichtiger und mannigfaltiger sind die geologischen Ver-

hältnisse unseres Bezirkes. Der Jura und die Alpen, soweit sie unserem

*) Rötlie, C. F., Quantitative Analysen d. Aschenbestandlheile von Erica Cor-

nea L. und Calluna vulgaris Salisb., sowie die entsprechenden Bodenarten.

VI. Ber. S. 23. — Asclien- Analysen der Ajuga reptans L. von verschiede-

nem Boden. VII. Ber. S. 2t. — Analysen der Asche der Früchte \on Abws

incana D. C. von verschiedenem Boden, sowie von entsprechenden Boden-

arten. IX. Ber. S. 29. — Aschen - Analyse von den Früchten der Alnus

glulinosa Gärtn. X. Ber. S. 39.

**) Caflisch, J. Fr., Uebersicht der Flora von Augsburg. Augsburg 1850.

***) Büchele, J., Die Moore in der Umgebung von Memmingen. VIII. Ber. S. 45 ff.

J
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Gebiete angehören, sind schon von den ausgezeichnetsten Forschem 7um
Gegenstand der Untersuchung gemacht worden *); weniger ist dies mit dem
Gebiet zwischen Donau und Alpen der Fall und es ist ein grosses Ver-
dienst des Herrn August Wetzler, von welchem in unserm vorjähri-
gen Berichte eine Abhandlung über die geologischen Verhältnisse in der
Umgebung von Günzburg a/D. erschien (X. Bericht S. 23) in der Durch-
forschung unseres Tertiär- Gebietes den Anfang gemacht und auf die
Wichtigkeit desselben hingewiesen zu haben.

Dass nicht nur Günzburgs Umgebung reich an Petrefacten ist
beweisen die schonen Funde von Zähnen des Mastodon turicensis bei
Oberkirchheim und im verflossenen Jahre ein Fund des Herrn Roger
von Zähnen und Kieferstücken desselben Thieres bei Dinkelscherben

Wir können nur den Wunsch des Herrn Wetzler wiederholen es
mochten auch in den zwischen Donau und Alpen in der Mitte gelegenen
Bezirken (Memmingen, Mindelheim, Kaufbeuren, Kempten etc. etc.) sich
Manner finden, welche die geologischen Verhältnisse ihrer Umgebung zu
durchforschen sich mit Ernst und Eifer angelegen sein lassen.

Die auf allgemeine Belehrung über naturwissenschaftliche Gegenstände
gerichteten Vorlesungen ^vurden auch in diesem Jahre fortgesetzt und
fanden immer ein gewähltes und dankbares Publikum. Es lasen:

Herr Professor Preyssinger: Ueber das Copernicanische Plane-
tensystem.

Herr Johannes Leu: Ueber die in unserem Kreise früher vorge-
kommenen, jetzt grösstenlheils ausgerotteten Raubthiere.

) Wir führen hier nur ein paar Arbeiten aus der neuem Zeit an: der kgl bayer
Bergme:srer C. W. Gümbel, hat in den Jahrbüchern der k. k. geo ogiscLn
Reichsans-ai. eine treffliche Arbeit: „Beiträge zur geognostischen^S^
Vorar erg und dem vorderösliichen TyroI/< in welcher auch die geologischen
Ve,haün,sse der allgauer Alpen geschildert werden, geliefert. - Eine höchst
klare Darstellung von dem geologischen Bau des Grünlens hat derselbe schon
früher m einer besondern Broschüre mifgetheilf. Ueber die geologischen Ver-
hal,n.sse unseres Gebietes nördlich der Donau, haben Schnitzlein undFnckh.nger in ihrem Werke: „Ueber die Vegetations -Verhältnisse etc. etc "
eine bereits in drifter Auflage erschienene werfhvolle Karte ge-^eben

2
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Herr Dr. Körber.- Ueber die Lebensdauer der Organismen.

Herr Moritz Rugendas: lieber die geographischen Verhällnisse

Mexico's.

Herr Dr. und Regimenlsarzt Betzel: lieber das Auge im Allge-

meinen: Bildung des Sehorgans in der Nalur nach bestimmten

Bewegungsgeselzen des Lichtes.

Am 8. Februar \mvde die General-Versammlung abgehallen.

Hiebei fand die erste Ziehung der zur Zurückzahlung Kommenden Aktien

der Colibri - Sammlung statt. Es wurden folgende Nummern gezogen

:

37. 83. 127. 30. 43. 159. 200. 12. 7. 178.

Im Laufe des Jahres wurden dem Vereine folgende Aktien zum

Geschenke gemacht: Nro. 46. 47. 48. 49. 50. 125. 133.

Der Verkehr mit auswärtigen Gesellschaften wurde fortgesetzt und

erweitert. Mit der geologischen Gesellschaft in Pressburg und dem natur-

historischeu Verein in Passau wurde im verflossenen Jahre Schriflen-

Auslausch eingeleitet.

Indem wir so nach allen Richtungen befriedigende Resultate in un-

serm Vereinswirken erblicken, unsere Sammlungen, unsere Bibliothek

von Jahr zu Jahr mehr anwachsen sehen, bleibt uns nur der Wunsch

übrig, dass hier jüngere Kräfte mit Eifer und Liebe dem Studium der

Natur sich hingeben, damit durch sie einst das Unternehmen fortgeführt

werden könne, wenn diejenigen, die es begonnen, von dem Schauplatz

irdischen Wirkens abscheiden werden.

Augsburg, den 6. März 1858.

Der Ausschiiss.
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Vcrzeichniss

der im Jahre 1857 aufgenommenen MH":lieder.

L Ehrenmitglieder.

HeiT V. S i e b I d , k. Universitäts - Professor in Münclien.

„ Xägeli, k. Universitäts -Professor in München.

„ Erlenmayer, dii-ig. Arzt etc. etc. in Bendurf bei Bunn.

Freilierr v. Lerclienfeld, k. Regierungs - Präsident.

IL Correspondirende Hitglieder.

EeiT Dr. Gross in Regensburg.

„ P 1 1 a k , Rektor in Dülingen.

III. Ordentliche Mitglieder.

Hen- Bacharach, Max, Kaufmann.

„ V. Bau m e n , k. Gensd.-Ober-

Lieutenant.

„ B e t z , Clemens , Kaufmann.

„ Birett, Willi., Particulier.

Frau Blossfeld, Wittwe.

Herr Brück er, Pharmazeut.

„ Büchsenstein,J. M., Bier-

bräuereibesitzer.

„ D r n e r , Wilb. , Bramitwein-

brenner.

„ D um 1 e r , Chr. , Kaufmann.

„ E n d r e s , techn. Direktor.

„ V. Fr ö lieh. Albert, Oberst

und Kreis - Inspektor.

„ G e b r a t , J., MusikaUenhändl.

„ Geyer, Cai-1, Maler.

„ G m b a r t , C, jr., Kaufmann.

„ Günther, k. Lieutenant.

„ V. H a i 1 b r n n e r , k. peus.

General - Lieutenant.

Hen- Dr. Herbst, prakt. Arzt.

„ Hösslinger, Felix, königl.

Hauptmann.

„ Kaiser, k. Genie-Lieutenant.

„ Knöll, Friedi'., Cassier.

„ Kolb, Carl, Kaufmann.

„ V. Kr äfft, Rob., Particulier.

„*v. Krauss, Baron , königl.

Hauptmann.

„ Leiner, J. , Bäckermeister.

„ Mayr, Dr. Jos., k. Advokat.

„ Meyer, E., Procuraträger.

„ Meyer, Chr., Stadt^•il£ar.

„ Nägele, Anton, Parfümei-ie-

Händler.

„ Neher, Buclihalter.

„ Ott, Robert , k. Lieutenant.

„ V. P e ch m a n n , Freilierr , k.

Staatsanwalt.

,, V. Predl, k. Revierförster.

„ P r e s t e 1 e , ^Michael , Aktuar
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Herr Prinibs, Dr., k. Rcg.-Arzt.

„ R o s e 11 b u s oh , H. , Kaufnianu.

Frau S a 11 d 11 e r , Privat. - Wittwe.

„ S ch e 11 k 11 h f e r , Georg,

Kaufmaiiu.

„ V. Sehne e weiss, RegierUligs-

Praktikaut.

Herr Sclimiil, M. , Mülilbcsitzer.

„ Spill dl er, Ph. J.

„ Stadler, Frz. X., Kaufmann.

„ Streiter, k. Oberlieutenant.

„ S t ü ck 1 e n , W. , Kaufmann.

„ V. T h ü 11 e f e 1 d , FreilieiT.

„ Weiss, Dr., k. Veterinärarzt.

lY. Änsserordentliche Mitglieder.

Herr Zinsler, Dr. J. T. , Pfarrer in Gabiingen.

Ihren Austritt erklärten:

Herr F c h r , H. J. , Kunstgiesser.

„ Geusser, jr., J. , Maler.

„ G m b a r t , Musikalienhändler.

Fräulein v. Kr äfft, Bertha.

HeiT M e ck e 1 , Feilenhauer.

„ S ch u I z e , H. , Schreinermeist.

Wegen Wohnorts - Wechsel traten aus:

Herr Beutelrock, k. Professor.

„ Bernhardt, M. , Professor.

„ V. B i b r a , Freilierr, Kreisrath.

„ B i r e 1 1 , Wilh. , Partikulier.

„ B 11 , Professor.

„ D e u r i n g e r , Junker.

„ D r e y e r 1 , Regier. -Accessist.

„ G ö t z , F. , Registrator.

„ Heinzelmann, Georg

,

Grosshändler.

Herr v. K o 1 b , Oskar, Pharmaceut.

„ Müller, R., k. Professor.

„ P r e s t e 1 e , M. , Aktuar.

„ V. S ch e 1 1 e r e r , Oskar , k.

Ober - Postmeister.

„ V. S ch 1 e i ch , Beuefiziat.

„ Streiter, k. Oberlieutenant.

„ T h e n n , k. Ingenieui*.

„ Weiss, Dr., k. Veterinärarzt.

Mit Tod gingen ab:

Herr Burkardt, Kaufmann. 1 Herr S a n d n e r , Alb. Privatier.

D em h a r d t e r , N., Kaufmann.

Girl, Dr.
,
prakt. Arzt.

Hill er, Mag. Chir.

Keller, C. , Spenglermeister.

R e i ch a r d t , Caspar, Musik-

Lehrer.

V. T a u f f k i r ch e n , Anton,

Graf, k. pens. Oberpostmeister.

T i s ch e r , Domdechant und

Stadtpfarrer.

V. Weiden, Freiherr, königl.

Regierungs - Präsident.
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Verzeichniss

der im Jahre 1857 eiiiffcsandten Gcsclicnkc.

A. Zu den zoologischen Sammlangen.

Fräulein Ainiiion gab das Gebiss eines Haifisches, Carcharias,

Obcrldefersiütze eines Schwertfisches, Xiphi'as gladiusy Cuo. , daim einige

Koi'allen und Musclieln , säninitlich aus dem Mittelmeere.

Herr Baumeister, Chirurg in Diedorf : Hirundo urbtca , Haus-

schwalbe 5 5 Hirundo riparia , Uferschwalbe J^, Motacilla hoarida,

graue Bachstelze 2, Rallus aquaticus , Wassen-alle J jung, Raupe

der Noct. lucifuga.

Herr v. Bäumen, königl. Oberlieutenant : mehrere Bernsteinstücke

mit eingeschlossenen Insekten.

Herr Baron v. B e r g h e m : einen Zuckervogel, Nectarinia aus Brasilien.

HeiT Rektor Bu ebner in Kaufbeuren: Colymhus sejitentrionalis,

^ juv.

HeiT Bischof, Lehrer, ein junges Rebhuhn, dann melu'ere Raupen,

darunter Gastrojiacha trifoln.

Herr Carl v. Bock, Dr. med.: zwei Galeerenquallen, Physalia

;

drei Stück Echeneis osteocMa, Schiffshalter, eine Art Fische, welche an

Haifischen hängend gefangen wurden; zwei Seekrabben; Entenmuscheln;

eine Seeschwalbe fSterna stolida ?) ; einen Sturmvogel , Spec. ? ; sämmt-

lich auf seiner Reise nach Java gesammelt.

Herr Christ. D i e t z ; eine Anzahl Raupen , darunter Bomh. tremula,

versicolora etc. etc.

Herr Döbner, Prof.: Talpa europaea , Maulwurf, gelbe Varietät.

Herr Döpli, Kunstgärtner: Otnclus aquaticus ,^z.?,%^x2ims,(\, (^ juv.

Herr Eigner, Conservator: Lepus variahilis , Alpenhase, im Wia-

terkleide.

Herr Eggensberger: Astur, palumharius , Hühnerhabicht , im

Flaumkleid.

Herr E r z b e r g e r : Astur, palumharius, Hühnerhabicht, sehr altes $.

Herr Firuhaber: einen Cochinchinahahn.
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Herr 0. F r s t c r , Fabrikbesitzer : eine Cochiiichinabennc ; zwei Brama-

putrahühner cT $; tili Polandshiilm $; ein Ualiaetos alhicilla , See-

Adler, c? jung-

Herr F r e y e r , Cassier : eine Anzahl Raui)eu , darunter Paj). Pavia,

Cinxia , Prorsa u. Levana , Noct. illustris etc. etc.

Herr Roch, grosslierzogl. bad. Oekonomierath : mehrere sehr schön

erhaltene Mamutliknoclien.

Herr Huwel, Jäger: Gircus cyaneus , Kornweihe, ^ alt.

Herr Grashey: Oedicnemus crepitans , Triel, J' alt.

Herr Gwinner: Kaufmann: eine Auster mit aufsitzendem Schwamm,

sponyia ofßcinalis , und einer Gorgonia , aus dem Mittelmeere.

Herr Käs: Otis tetrax , Zwergtrappe $.

Herr Carl Keller: Testudo graeca , Landschildkröten, alte und

junge.

Herr Keller, Materialist: einen Jungen Scorpion.

HeiT Keller sei, Spengler: Lanius coUurio, Dorndreher, cf mit ei-

nem Kreuzschnabel ; Sah'can'a amndinacea,JiohrsMger J; Sah locustella,

Heuschreckensäuger cT?; Ficedula sihillatrix , grüner Laubvogel ^.

Herr Leu: Lepus variabilis , Alpenhase, im Uebergangskleide

;

Falco {slandicus , isländischer Falke, $ ad.; Phalaropus cinereus,

grauer Wassertreter, im Flaumkleide; Podiceps arcticxis , arktischer

Seetaucher, im Flaumkleide; Numenms pliaeojnis , Regenbrachvogel, im

Flaumkleide ; Mergvs serrator , langschiiäbliger Säger , im Flaumkleide ;

Anas gJaciaUs, Eis -Ente, im Flaumkleide; Anas marila, Bergente, im

Flaumkleide; Anas crecca , Krickente; Anas histrionica , Kragenente ^
ad. ; sämmtlich aus Island. — Älauda hrachjdactyla, kurzzehige Lerche ^ ;

Merops apiaster , Bienft-esser $ und ein Ei dieses Vogels ; sämmtlich aus

Sardinien. — Salicaria fragmitis , Schilfsänger (^ juv. ; SaUcaria aqua-

tica , c?' ad. ; Perdix coturnix , Wachtel (/ Q mit Jungen etc. etc. etc.

Herr Obermayer, Consul: Anas acuta, Spiesscnte cf ad.

Herr Regner: ein junges Cochinchinahuhn , 11 Tage alt.

Herr Recknagel: Capnmidgus europaeus , Nachtschwalbe cf und

eine FringiUa melpoda (f.
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Herr Baron v. Rohling in Ilainhofon : Phasimins j^i^f^ts, Gold-

fasan (/ juv.

Herr Rebay in Günzbnrg : Mihus reyalis , rother Milan cf.

Herr Th. Roger: eine Anzahl Raupen, Schmetterlinge und andere

Insekten.

Herr Paul v. Stetten: Pernis ajnvorus , Wespenfalke ,^.

Herr Ernst v. Stetten: Sterna hirundo , Seeschwalbe c/.

Herr Haus v. Stetten: Ardea minuta , Zwergolu"doinmel q^ juv.

Herr "NVilh. v. Schätzler: Circus cineraceus , Wiesenweihe Q.

Herr Carl v. Schätzler: Anas chjpeata , Löffelente Q.

Herr Stark, Bezh-ks - Geometer in Immenstadt : XJlula aluco,

AValdkauz Q.

Herr Wetz 1er, Apotheker in Günzburg : Amphitrites auncoma,

Amiihitrite , aus dem adriatischen Meere.

HeiT Walser, Dr. med.: einen Bandwurm.

6. Zn den botanischen Samminngen.

HeiT Dr. August H o 1 1 e r , sandte ein Paquet getrockneter Pflanzen,

darnuter namentlich schöne Exemplare sehr seltener Moose.

Hen- Arnold Caflisch: eine Partie getrockneter Pflanzen aus der

Gegend von Manchester in England.

HeiT Johannes Büchele: eine Partie getrockneter Pflanzen aus der

Umgebung von Memmiugen.

Herr Madien er in Lindau: eine Sammlung getrockneter Pflanzen aus

der Umgegend von Lindau.

Herr Dr. May, k. Professor: eine reichhaltige Sammlung verschie-

ner Arten und Abarten cultivirter CereaUen.

Herr Gustav v. W o h n 1 i ch : eine Kokosnuss.

Herr Dr. Ludwig Rabenhorst, hatte die Güte , die Bestimmung

der von HeiTn Caflisch um Augsburg gesammelten und gezeichneten Algen

zu revidiren.
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C. Zu den geologischen und mineralogischen Sammlungen.

Herr Dr. v. A h o r n e r , k. Regierungs - Rath , übergab einen fossi-

len Elephantenzahu aus der Herrschaft Burg-Tonua (Sachsen Gotha) und

80 Exemplare geschliffene Findlinge aus dem Gerolle der Lech - und

Wertach - Geschiebe.

Herr B ti ch e 1 e , Joh. , in Memmingen : eine kleine Suite von fossi-

len Süsswassermolusken aus dem Kalktufflager bei Merainingen.

Herr Heine, Buclüiändler : zwei geschliffene gelbe Topase aus Bra-

silien.

Herr Korhammer, Kaufmann: einige kleine Goldstufen aus Au-

stralien.

D. Zar Bibliothek.

a. Von wissenschaftlichen Anslaifcn und Vereinen.

Württemb. naturwissensch. Jahresliefte. XIII Jahrgang. 1. Heft.

Bericht über die Verhandlungen der Gesellschaft für Beförderung

der Naturwissenschaften zu Freiburg im Breisgau:

Nro. 9 — 11. und 16 — 23.

Correspondenzblatt des zoologisch - mineralogi sehen Vereins in

Regensburg. X. Jahrgang 1856 und XL Jahrgang 1857.

Schriften der Gesellschaft zur Beförderung der gesammten
Naturwissenschaften zu Marburg. 8. Band 1857.

Historischer Verein für Schwaben und Neuburg: 21. und 22.

combinirter Jahresbericht mit zwei artistischen Beilagen 1856.

Allgemeine deutsche naturliistorische Zeitung der Gesellschaft Isis

zu Dresden, IL Band. Dresden 1856.

Mittheilungen der naturforschenden Gesellschaft in Zürich,

X. Heft, n. 119 — 131 mit 3 Tlifeln. Zürich 1851.

Vierteljahresschi-ift der naturforschenden Gesellschaft in Zürich,

I. Jahrgang , Heft 1 — 4. Zürich 1856.

Dritter Bericht über das Bestehen und Wirken der natur forschenden

Gesellschaft in Bamberg. Bamberg 1856.
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VerhandInnEren dos naturhistorisclien Vereins der preussisohen

Rlioinliiiule und Westphaleu , 13. Jahrifiing , 4. Heft, und

14. Jahrgang, 1 Heft.

Jahrbuch 1856 der k. k. geologischen Reichs- Anstal t in Wien,
VII. Jahrgang. Nro. 1— 3.

Verhandlungen des z o o 1 o g i seh -mineralogische n Vereins zu

Wien, Band VI. 1856. 724 S. mit 10 Tafeln.

Jahrbücher des Vereins für Naturkunde im Herzogthum Nas-

sau. Wiesbaden 1856. 11. Heft.

Oberhessische Gesellschaft für Natur- und Heilkunde,
6. IJericlit. Giossen 1857 mit 2 Tafeln.

Der naturhistorische Verein zuPassau übersandte dessen Statuten.

Vierunddreissigster Jahresbericht der schlesischen Gesellschaft für

V a t e r 1 ä n d i s ch e Kultur.

Verhandlungen des naturwissenschaftlichen Vereins in Bonn,

14. Jahrgang. 2. Heft.

Verhandlungen des V er eins für Naturkunde zu Pressburg, I. und

IL Jahrgang.

Jahrbuch der g e o 1 o g i s ch e n R e i ch s - A n s t a 1 1 in Wien, VII. Jahr-

gang , Nro. 4. und VIII. Jahrgang , Nro. 1.

Fünfzolniter Jalu-esbericht der P o II i ch i a , eines naturwissenschaftlichen

Vereines in der bayerischen Pfalz. Landau 1857. — Als Beilage

ein Carton mit den Abbildungen der Laubmoose der Rheinpfalz von

Theodor Gümbel.

b. Von den lesp. Honen Verfassern

:

Kurze Uebersicht der Leistungen und Bestrebungen zur Verbreitung natur-

wissenscliaftlicher Kenntnisse im österreichischen Kaiserstaate von

A. S e n n n e r.

Der Boden Niederösterreichs , von Demselben. (Separat - Abdrücke aus

der allgemeinen Land - und Forstwirthschafts - Zeitung. Wien.)

lieber Flimmerepithel und Flimmerbewegung von 0. B e ck e r.
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IJcmfikuiigeu über die Zusammensetzung des Vanndincts Ad. Konngott.

Der Javlinit , ein neues fossiles Harz aus dem Jauglin nächst St. Veit

in Niederiisterreich, von Viktor v. Zeitharowich, k. k. Geologe.

Pie Silur - Formation in der Gegend von Klettau , Prestiz und Rozmital

in Böhmen. 29. und 30. Heft aus den Jahrbüchern der k. k. geo-

logischen Reichs - Anstalt von Demselben.

Die Wahhmgen und deren Einfluss auf den menschlichen Zustand. Mün-

chen , Fleisclimann 1S55. Von Herrn Joli. Bapt. K o 1 1 e r.

Grundzüge der Botanik zum Gebrauche an technischen Leluanstaltcn von

Demselben. Augsburg, G. Jaquet 1854.

Bericht über die Schürfung auf Braunkohlen zwischen Priszlin und Kra-

jina an der ]\Iur in Croatien , von Viktor v. Z e p li a r o w i eh.

Verzeichiiiss der bisher in Oberschlesien aufgefundenen Käferarten von

Dr. Roger. Breslau 1857.

Statistique hotanique en Flore du Departement de la Somme et des

environs de Paris, 1—13 Uvraison. Ämiens 1831— 32.

Lettre a Son Excellence Mr. le Vice - President de la societe Fischer

de Waldheim , von H. Dr. L i n d e m a y e r , Leibarzt Sr. Majestät

des Königs von Griechenland.

Liste des oiseaux de la grece , von Demselben.

8ur les recherches hotaniques faites dans le royaume de grece de.puis

l'arrive du Boi Otton I. l. 27. 5. 56., von Demselben.

Beiträge zur Naturgeschichte der Trypeten nebst Beschreibung einiger

neuen Arten , von Gg. F r a u e n f e 1 d. Mit einer Tafel.

Ueber Eaymontia und Brachytarsina , von Demselben.

Ueber die Pcdludinen , von Demselben.

Beitrag zur Fauna Dalmatiens , von Demselben.

Die Linsengallen der österreichischen Eichen. Ein Versuch zur verglei-

chenden Beschreil)ung der Gallengebilde , von Demselben.

Flora von Freising, von Herrn Professor J. Hoff mann, 1857.

Einiges über Ameisen , von Herrn Hofrath Dr. R o g e r.
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Verzcichiiiss der bis jetzt bukaiinten und beschriobcnen lobenden Nage-

tbicrc und deren Sjnonymen, von Ilorrn Professor Petry.

Die Gehirn - Atrophie der Erwaehsencn, von Dr. Erlen may er. 3. AuH.

Verhandlungen der deutschen Gesellschaft für Psychiatrie, von D e m s e 1 b e n.

Flora der preussischen Rheinprovinz, von Dr. Ph. Wirtgen. Bonn 1857.

Ueber eine Pseudomorphosc von Weissbleicrz nach Bleiganz , von Victor

Bitter v. Z c p h a r o w i eh.

Die Erzlagerstätten im Sjupkowa - Thalc , von Demselben.

Eni Sendschreiben an Heidinger : „Ein Besuch auf Schaumburg ," von

Demselben.

Das naturliistorische Museum der Herren Anton und Johann Baptist Villa

in Mailand , von Adolph S e n n o n e r.

Die neueren Alpeusysteme und Versuch zur Begründung eines eigenen

Systems der Algen und Florideeu , von Herrn Professor N ä g e 1 i

in München.

Systematische Uebersicht der Erscheinungen im Pflanzenreiche. Freiburg,

1853. Von Demselben.

Die Individualität in der Natui' mit vorzüglicher Berücksichtigung des

Pflanzem-eiches , von Demselben. Freibui-g 1856.

Ueber den innem Bau der Pflanzen ; aus dem mikroskopischen Institut

von Menzel u. Comp. II. Heft. Züiich 1851. Von Demselben.

c) Geschenke von Milgliedern und Gönnern des Vereins.

Von Hen-n Dr. Anton Bes.nard: Ueber die Physik der Molekularkrafte.

Rede 4 , der öffentlichen Sitzung der königl. Akademie der Wissen-

schaften etc., von Professor Dr. Jolly. München 1857.

Von Herrn Adolph S e n n o n e r : Stculo del Murio Citadino in Booe-

redo. 1855.

Von Demselben : Winke für Reisende etc. etc.

Von Demselben: Beiträge zui- Instruktion für die k. k. Fregatte No-

vara von Dr. F. W. Freiherrn v. Reden.
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Von Herrn Adolph S o n n o ii e r : Desgleichen in Beziehung auf Verbreitung

der Stubenriiege , von Dr. J. R. S ch i n e r.

Von Demselben: Beitrag zur Instruktion etc. etc. in Bezieliung des

Vorkommens von Fossilien des Ooliths , von Achill Freiherrn von

Z i g n 0.

Von Demselben: I. Bericht der geologischen Gesellschaft für Ungarn,

von Julius von K o n v ä t s.

Von Herrn Joseph Doli, Buchliändler : Mehrere Hefte und Abbildungen

zu H ü b n e r 's Schniettei-lingswerk.

Angekauft warie:

Dr. Raben borst: Die Algen Sachsens, resp. Mittel - Europas. Decade

1 ä 30.

Desselben: Die Lebermoose. Decade 1 ä 6.

•r^'^'^^^C^p^^r^y
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Rcchnnngs-Bcricht
des

Naturhistorisclien Vereins in Auffsburffo Ö
abgeschlossen am 31. Dezember 1857.

Einnahmen.
An Abonnements - Beiträgen der Mitglieder pro 1857 fl, 1213. 6 kr.

„ Kreisfonds - Beitrag pro 1856/'57 . . . fl. 300. — kr.

„ Ertrag der Eintrittskarten pro 1857 . . . fl. 58. 16 kr.

fl. 1571. 22 kr.

Aasgaben.
Per Passiv -Eest laut Abi-eclmung vom 31. Dezem-

ber 1856 fl. 2. 31 kr.

„ Schuldentilgung : Rückzahlung des Passiv - Rests
der altern Schidd laut Abrechnung vom 31. De-
zember 1856 fl. 436. 12 kr.

„ Rückzahlung von zehn Aktien ä fl. 10. . . fl. 100. — kr.

„ Gehalt des Custos pro 1857 . . . . fl. lOO. — kr.

„ Regie , nämlich

:

Herstellungskosten der Beilage Eu-
prejnaFlavi'a im X. Jalu-esbricht fl. 71. 39 kr.

Glaser-, Maler-, Tapezier - Arbeiten fl. 151. 3 kr.

Buchbinder , Lithographen , Buch-
drucker incl. Jahresbericht . . fl, 227, 36 kr.

Feuer - Versicherung und Beheizung fl. 39. 38 kr.

Porti , Frachten , Reinigung der Lo-
kalitäten und verschiedene kleine

Ausgaben fl. 77. 23 k-r.

Incasso fl. 60, 27 kr.

fl. 627. 46 kr-

„ Mineralogie fl. 10. 48 kr-

„ Zoologie
fl. 218. 39 kr.

„ Botanik
fl. 49. 54 kr.

„ Bibliothek
fl. 16. 54 kr.

A b s ch 1 a s 8.

Eiimahmen . . . fl. 1571. 22 kr.

Ausgaben . . . fl. 1562. 44 kr.

fl. 1562. 44 kr.

Activ-Rest fl. 8. 38 kr.
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